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Wırtschaftsethik

WIRZ, Stephan: Erfolg und Moral In der hınweg ine immer wichtigere Raolle inner-
Unternehmensführung. iıne ethische Or1- halb der Konzepte. So wırd beispielsweise
entierungshilfe 1m Umgang mıi1t Manage- der Mensch immer wenıger als reine Ma-
menttrends. Frankfurt: DPeter Lang 2007 schine gesehen und auch dıe gesellschaft-
29 (Moderne Kulturen Relationen. 9 liıchen Verflechtungen des Unternehmens
Br. 51,50 werden als Herausforderungen des Manage-

gedeutet. Allerdings werden die
Manager stehen heute immer wıeder 1ın der moralıschen Eıinsıchten auch ımmer wıeder
Kritik. Die teıls hıtzıgen Diskussionen über VO einzelnen Konzepten zurückgenom-
hre Gehiälter sınd eın Beıispıel hierfür. In IN  . oder Sar unterlautfen.
der Offentlichkeit wiırd zudem diskutiert, Darauf aufbauend entwickelt Wırz 1m
W as überhaupt Ma{fistäbe sınd, nach denen dritten Teıl eın eıgenes multidimensionales
Manager Unternehmen leıiten und welche Konzept der Unternehmensführung. Dabe]
Rolle dabe!] „gesellschaftliche Verantwor- wWwagt den Spagat, ökonomische (Ge
tung“ spielt. Dies stellt explıizıt dle rage wınnerzıielung) und ethische Aspekte der
nach den ethischen Implikationen VO Un Unternehmensführung zusammenzubriın-
ternehmensführung. SCNH, ohne diese Nalv gleichzusetzen, W1€E das

heute VO  S Unternehmensethikern teilweiıseDie VO  a Stephan Wıirz vorgelegte Studie
oreıft diese rage 1ın umtassender Weise auf. vorschnell gemacht wird. Er betont hierbei
Er analysıert ethische Implikationen VO die Notwendigkeit eines mehrdimensiona-
Managementkonzepten und legt eınen Ee1- len Managementkonzepts, das sıch der VCTI-

I1  N Orıentierungsfaden für ethische Un- schiedenen anthropologischen und soz1alen
ternehmensführung VO  — In gzut portionier- Dımensionen des Unternehmens un: SEe1-
ten übersichtlichen Schritten werden dem HET Mıtarbeiter stellen sollte. Der Mensch
Leser 1m ersten Teıl des Bandes In histori- als eigenständıge Person (paradıgmatısch
scher Anordnung insgesamt 18 Modelle der ausgedrückt 1n den Menschenrechten) und
Unternehmensführung vorgestellt und hın- eın tunktionıerendes soz1ales Umtfteld sınd
sıchtlich ıhrer ethischen Implikationen 1b- Kernelemente dieses Verständnisses VO

geklopftt. Dabe!] tfinden sıch bekannte AÄAn- Management. Natürlich mussen Manager
satze W1€ der VO Max Weber („Rationaler auch die (Gewıinn-)Funktion des Unter-
Eınsatz der Human- und Sachmittel“) oder nehmens 1m Blick haben, diese Funktiona-
Miılton Friedman („Profitabilıitäat als Ver- lıtät 1st aber ımmer auch ethisch begle1-
antwortun der Unternehmensführung“) te  =) Ethische Unternehmensführung oibt
SCHAUSO den analysıerten Konzepten dabei TL 1mM Plural als eınen Korridor VO

W1e sehr aktuelle, 1aber vielleicht noch — Optionen, 1n dem iımmer auch andere und
nıger bekannte Entwürte W1€ der VO bessere Wege denkbar sınd.
Stephan Schmidheiny »  urs auf 1ne nach- Der Band oibt einen guten UÜberblick
haltıge Entwicklung“) oder Fredmund über vieltältige Facetten der aktuellen
Malık („Corporate (GGovernance ). ternehmensethischen Debatte und buch-

WEe1 gegenläufıge Tendenzen stehen 1mM stabijert diese überzeugend der rage
Zentrum des darauffolgenden Vergleichs: nach der Unternehmenstührung AUS [)as
Ethische Fragen spielen War über dıe eıt multidimensıonale Konzept, das Wırz EeNT-
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wickelt, kann auf weıte Strecken über- Der Band bietet also nıcht Il eiınen
ZCUSCIL. al Erfolg und Moral nıcht AULO- spannenden Überblick über bestehende
matıisch zusammentftallen, und gleichzeitig Konzepte, sondern stellt sıch auch dem
auch nıcht vegeneinander ausgespielt WCTL- Anlıegen, eın eıgenes Konzept enNt-
den dürfen, begründet anschaulich. Sehr wickeln. Dıies 1St außerst tacettenreich,
hıltreich 1St dabe; auch die Betonung der gleichzeıtig allerdings aut einem relatıv
ökologischen Dımension VO Unterneh- hohen Abstraktionsniveau enttaltet.
mensführung, die 1m Prinzıp der Retinıität das angegebene Zael,; namlıch 1ne (praktı-
um Ausdruck kommt: Unternehmen sınd sche) Orıientierungshilte ür Führungs-
immer schon ın ine Umwelt einbezogen se1n, erreicht werden kann,
und deshalb herausgefordert, diese 1n ihrem hängt eshalb auch davon ab, wıevıel eıt
Handeln mMI1t beachten. Fur den relig1Öös sıch der Leser Hür die Lektüre des —

soz1ialısıerten Leser sınd zudem dıe theo- nehmentangreichen Gedankengangs
logischen OommMmMentare anregend. kann. Michael Reder

DIESEM EFT
Vor 250 Jahren, 1/59; veröftentlichte dam Smith sel1ne „Theorıie der ethischen Getfühle“
]JOHANNES WALLACHER, Protessor für Sozialwissenschatten un: Wirtschaftsethik der
Hochschule tür Philosophie München, ruft dıe Bedeutung dieses Werks für die ökonomıi-
schen Überlegungen Smiths un: aktuelle Fragestellungen 1ın Erinnerung.

Im Gegensatz vielen anderen Berufsgruppen besitzen die protessionellen Seelsorge-
rinnen und Seelsorger keinen umtassenden FEthikkodex. SIGRID MUÜLLER, ICHAEL KO=-
SENBERGER, WALTER SCHAUPP un WERNER WOLBERT, Protfessoren für Moraltheologie
den Uniıiversıitäten Wıen, Lınz, (Graz und Salzburg, legen eınen Entwurt VOTL, mıt dem S1€ YVAUe

kollegialen Diskussion ANLCSCHI möchten.

Am Jul: ware Hılde Domıin 100 Jahre alt geworden. ICHAEIL. BRAUN, Leıter des Re-
terats Lıiteratur der Konrad-Adenauer-Stiftung und Protessor für Deutsche Sprache und
Literatur der Universıität Köln, würdıgt das Werk der Dichterin auf dem Hıintergrund
ıhrer Bıographie.

Der Begriff Volksfrömmigkeıit hat für viele eınen zweıtelhaften Ruf WOLFGANG BEINERT,
Protfessor tür Dogmatık der Unıiversıität Regensburg, beurteilt Volksirömmigkeıit prinzı-
pıell DOSItLV und ordnet S1€e sachlich-kritisch iın das Gefüge der christlichen Religion ein.

Sıbylle Lewitscharoff und Felicıtas oppe bringen 1n iıhrem Werk Relıgıon und Gott auft
‚B( ül und andersartıge Weıse Z Ausdruck. (EORG LANGENHORST, Protessor für Didak-
tik des Religionsunterrichts und Religionspädagogik der Unhversıität Augsburg, stellt den
grotesk-surrealen Zugang 7AGR Iranszendenten In LIECUCTECIMN Werken der Autorinnen VO  Z
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